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(2694) 3 - 1

Kundmachung.
U m l . l . I . VtaatSgymnaf ium i n

kaibach (Tomangasse N r . 10) werden die
im Juli-Trimme für das Schuljahr 1904/1905
stattfindenden A u f n a h m e p r ü f u n g e n zum
Eintlitte in die I. Klasse

am 14. J u l i

von halb 10 Uhr an abgehalten.

Die Unmeldungen hiezu weiden

am 10. J u l i .

vormittags von '/«9 bis 12 Uhr, in der Direl-
tiouslauzlei entgegengenommen, wobei der Tauf»
schein, das Frequentations-Zeuguis der letzt«
besuchten Volksschule vorzuweisen und die Er-
llärung abzugeben ist, ob die Aufuahme in die
deutsche oder slovenische Abteilung an-
gestrebt wird.

Auswärtige Schüler können die Anmel-
dungen auch durch rechtzeitige Einsendung der
genannten Dokumente bewerkstelligen. Solche
haben sich am 15. J u l i um 9 Uhr (vor dem
Beginne der Prüfung) dem Direktor persönlich
vorzustellen.

Nach den Bestimmungen des Erlasses des
l. t. Landesschulrates für Krain vom 28. August
1894, Z. 2354, dürfen Schüler, welche nach
ihrem Geburtsorte und nach ihren Familien«
Verhältnissen dem Bereiche der l . l . Vezirls»
hauptmannschaften K r a i n b u r g , Nad-
mannbdorf , Nndolsswert nnd Tscher»
nembl und dem Bereiche der l . l . V e z i r l s '
«erichte Landstraß, Nassenfnß, Weixel»
bürg und Tte in angehören, nur mit Ge»
nehmigung dcS l . l . Landesschulrates in
die Laibacher Gylnnasien aufgenommen werden.

Direktion des I. Staatsgymnasiums
Laibach, am 28. Juni 1904.

(2594) 3 - 3 ^ g ? 2 2 6 3
L. R.

Konkurs - Ausschreibuug.
An der S t a a t s ' vberrealschule i n

Laibach lonunt mit Beginn des Schuljahres
1904/1905 eine wirtliche Lehrstelle für latho-
lische Neligionslehre mit deutscher und sloveni»
scher Unterrichtssprache zur Besetzung.

M i t derselben sind die «lit dem besehe
vom 19. September 189«, R. G. Nl. Nr. 173,
normierten Bezüge verbunden.

Die gehörig instruierten, an das l. t. Mi»
nisterium für Kultus und Unterricht gerichteten
besuche sind auf dem vorgeschriebenen Dienst«
wege

biS 20. J u l i d. I .

beim l. t. Landesschulrate für Krain in Laibach
einzubringen.

Bewerber, welche auf Anrechunng ihrer
Supplentendienstzeit im Siune des § 10 des
obzitierteu Gesetzes Anspruch machen, haben dies
i m Gesuche selbst anzuführen

Auf verspätet eingelangte oder mit den
vorgeschriebenen Dokumenten nicht belegte Ge-
suche wird leine Rücksicht genommen werden.

K. l. llaudcsschulrat für Lrain.
Laibach am 18. Juni 1904.

(2666) Z. 91? ex 1904
Präs.

Erledigte Dienststelle«.
Eine Steueramtslontrollor«, beziehungs-

weise OsfizialsU'lle bei den Tleilerämtern in
Krain in der X., eventuell eine Steueramts-
adjunlteustelle in der XI. Nangsklasse mit den
syslemmähigen Bezügen.

Bewerber um diese Dienststellen haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der Vorgeschriebellen
Erfordernisse und der Kenntnis beider Landes-
sprachen

b i n n e n v i e r Wochen

beim Präsidium der Finanzdirektion in Laibach
einzubringen.

Die Berücksichtigung der anspruchsberech»
tigten Unteroffiziere, welche sich um die even«
tuell in Erledigung kommende Steueramls-
adjunktenstelle bewerben, wird nach Maßgabe
der Bestimmungen der Ministerialverordnung
vom 27. Februar 1691, 3l. G. Nl. Nr. 31, ei'
folgen.

Präsidium der !. l . Finanzdirellion fiir Krai».
Laibach, am 24. Juni 1904.

(2622) 3 - 3 Zur I . 12.447 sx 1904
693.

Konllurs-Ausschreiblmg.
Lehrstelle an der l. l . höheren Lehranstalt für

Wein- nud Obstban in Klosteruenburg.

An der l. k. höhere» Lehranstalt für Nein-
und Obstbau in Mosterncuburg gelangt die
Stelle eines ständigen Lehrers für die
mathematischen Fächer, prallische Meh«
l u n d e , «LiluationSzeichnen, Nauknnde,
Freihandzeichnen und Kal l igraphie durch
das l. l. ActeiblNlministerium zur Besetzung.

Der Lehrer dieser Fächer steht in drr
IX. Rangstlassc der Staatsbeamten mit den
Bezügen der Staatslehrpersonen und bezieht
als Anfangsgehalt 2800 X uud als Aktivitäts-
zulage 500 K. zusammcu 3300 «.

Derselbe hat den Anspruch auf zwei Quin»
quennalzulagen zu 400 I( und auf drei weitere
zil 600 K.

Bezüglich der eventuellen Zuerkennung des
Titels »Professor» nach einer dreijährigen
Dienstleistung und bezüglich der Vorrückung iu
die V I I I . und VII. Nangsllasse gibt das von
der Lehranstaltsdireltion zu beziehende Statut
nähere Auskunft.

Bewerber nm die gedachte Stelle habeu
ihre Gesuche unter Nachweis ihrer theoretischen
und praktischen Kenntnisse auf dein Gebiete der
oberwähnten Gegenstände, ihrer allgemeine!!
Vorbildung uud ihrer bisherigen dienstlichen

Verwendung an das l. t Ackeibaumuusterium
zu richten und, eventuell im Dienstwege,

spätestens bis 25, J u l i 1 9 0 4
bei der Direktion der t. k, höheren Lehranstalt
für Wein- und Obstbau in Mostcrueuburg rin-
zubringen.

Die Bewerber müssen Hochschulbildung be-
sitzen und auch eine technische Praxis im Van-
fache nachweisen.

Die Bestellung erfolgt zunächst auf ein
Jahr provisorisch, und wird dieses Dienstjahr
bei Bemessung der Quinquennien und der Nnhe-
genüsse eingerechnet.

Vom l. k. Ackcrbaumlnisterium.
Wien, anl 4. Juni 1904.

(2654) H ^ 0 0 <!« ^04'
Ä.O.

Bundmachuug.
Gemäß § 106 des Gesetzes vom 26. Ok-

tober 1887, L. G. B l . Nr. 2 clo I«88, über die
Teilung geuioiuschaftlicher Oruudslücke wird hie«
mit der Abschluß des V e r f a h r e n s , be>
treffend die Spezialteiluug der Grundbuchseiu^
lagen ZZ. 74 nnd 332 der Katastralgemciude
Auerspcrg im Gcrichtsbezirlr Großlaschitz nach
gänzlicher Beendigung dieser agrarischen Opera-
tion kundgemacht.

M i t dem Tage dieser ktundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die Zu-
ständigkeit der Agrarbehörden, so dah letztere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in
den U 100 und 101 des Gesetzes vom 26. Ot-
tober' 1887, L, G. Vl . Nr, 2 <1o 1888, betreffend
die Teilung gemeinschaftlicher Grundstücle, vor^
gesehenen Allsprüche zuständig verbleiben.

Laibach, am 20. Juni 1904.

K/k. Landeslommissio» flir agrarische Opera»
tiouen iu Krai«.

Žt. 300 z 1. 1904.
a. o.

Razglasilo.
Po § 10(5. zakona z dno 20. oktobra 1887.,

dež. z;vk. St. 2 K 1. 1888., razg-laSa so s teni
H k I e p p o s t o p a n j a, tikajoeega se nadrobno
nizdulbo Kfiinljiftko-knjižnili vložkov Ht.74 in 332
davöno obiiine Tnrjak v eudniJHkem okrajn
Velike Lafiče, ker je popolnoma /-vräena ta
ngTarska ojteracija.

Z dnevoin, ko so objavi to rnzglanilo,
noba ^lode te agrarsko oporacije pristojnost
a^rarskili obla.stev, tako da le-ta o.staneju od-
sloj pristojna samo So v ra/.sojovanje v î tj 100.
in 101. zakona /, dne 26. oktobia 1887, do?..
zak. Kt. 2 7, 1. 1888., tikajoiio .se nadrobnc
razdelbe skupnib zemljifiö v misel vzotih
zabtov.

V Ljubljaui, duo 20. junija 1904.
C. kr. (leželiifi koniisija za agrarskc oiteracije

na Krnnjskoni. (

(2b29) 3 - 3 Z, ?62 ^

A. Sch. N.

GonliurstNllsschreibllNl,.
An der eiuklassigcn Volksschule in Preloka

kommt die Lehr und Leilelstelle mit dm ge«
setzlichen Bezügen nud der Nalinalwohuung zur
desiuitiveu, bezw. provisorischen Besetzung.

Die diesbezüglichen Gesuche sind
bis zum 10. J u l i l, I .

hieramlö einzudringen.
K. l. VeMsschulrnt Tscheinembl am 13ten

Juni 1904.

(2486) 3—3 Z. 1015 B. Sch. R.
Ko.lknrs-Ausschreibung.

An drr viertlassigen Voltsschule in Mitter^
dorf wird eine Lehrstelle mit den systemisierten
Bezügen zur desiuitiven, eventuell provisorischen
Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 10. I n l i 1 9 0 4

im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts einzn»
bringen.

K. t. Bezirksschulrat Gottschee am 11. Juni
1904.

(2488/ 3 ^ 3 g ^ l 8 2
^ V. Sch."3i7'

Merlehrerstelle.
An der zweiklassigen Volksschule in St Veit

bei Zirluitz gelangt die erledigte Oberlehrerstelle
zur Besetzung. Die Gesuche sind

bis 12. J u l i 1904
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Loilsch, am 12. Juni
190l.

(252«s 3 - 2 g. 1020 V. Sch. R.

Koukurs-Ausschreillung.
Au der zweillassigen Volksschule in Van-

jalota wird die Oberlchrristrlle mit den system!»
sierten Bezügen und der Naturalwohmmg zur
defiuitiuen, eveiltuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben,

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 10. J u l i 1904

im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts ein-
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat Gottfchee am 13. I n n i
1904.

( 2 5 3 0 ) 3 - 2 Z. 761
B.Sch.N,

A o u k u r o a n t t s c h r l i l i u n g .
An der einklassigen Volksschule in Nadence

kommt die Lehrer« nnd Leilcrstelle mit den
gesetzlichen Bezügen und der Naturalwohnung
zur definitiven, bezw. provisorischen Besetzung.

Die diesbezüglichen Gesuche sind
bis zum 10. J u l i l. I .

Hieramts einzubringen.
K, k. Bezirksschulrat Tschernembl am i'Ue»

I » n i 1904.
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Schülerheim des Lehrerhaus-DereilleS
^ ^ i n Oraz. - - - - - " - I

Institut für Studierende der Mittelschulen und anderer Lehranstalten.
Moderner, den hygienischen Anforderungen entsprechender Zleubau in sehr
gesunder Lage. Günstige Erfolge, gnte Verpflegung, Nachhilfe, Musik-

unterricht, Lehrmittel, Hibliothek, Garten und Spielplatz, Kader.
Prospekte durch die Leitung: Graz, Grabenstraße N r . 38.

(2573) 3—3 L. 5/4

Oklic.
S privoljenjem c. k. de/.elne sod-

nije ljubljansko se je Lorenc Spruk,
prevžitkar v Rožičneni hiäna št. 2
ssapravljivcem proglasil ter se rau je
Ignacij VertaČič tarakaj hiäna ät. 4
za skrbnika postavil.

(J. kr. okrajna sodnija v Kamniku,
odd. I, dne 17.junija 1904.

(2665) Cg. I. 153/4

Oklic.
Zoper Jožeta Ambrož, stanovnika

v Grobäah, katerega sedanje biva-
liščo je neznano, se je podala pri
c kr. deželni sodniji v Ljubljani po
Ivanu Klemencu iz Prestraneka tožba
zaradi razdružbe skupne lastnine in
sodno dražbo zemljišč. Na podstavi
tožbe odredil se je prvi narok

na d a n 7. j u l i j a 1 9 0 4 ,
ob pol 10. uri dopoldne, tusodno,
v sobi St. 123.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skrbnika gospod dr. Josip
Furlan, odvelnik v Ljubljani. Ta
skrbnik bo zastopal toženega v ozna-
nienjeni pravni stvari na njegovo ne-
varnost in stroäke, dokler se ne oglasi
pri sodniji ali ne imenuje poobla-
äcenca.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. I, dne 23. junija 1904.

(26l Y 3 - 1 ^. I 848/2
50

E d i l t
zur Einberufung der dem Gerichte

unbekannten Erben.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, daß am 19. De<
zcmber 1902 Herr Josef Schlaffer,
Privatier in Laibach, Iurtitplatz Nr. 2,
im Zivillandesspitale in Laibach ohne
Hinterlassung einer letztwilligen Anord-
nung gestorben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf die Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so
we,den alle diejenigen, welche hierauf
aus was immer für eilmn Nechtsgruude
Anspruch zu machen gedenken, aufge-
fordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden, und
unter Ausweisung ihres Erbrechtes ihre
Erbscrklärlma. anzubringen, widrigenfalls
die Verlasstnschaft, für welche inzwischen
Herr Dr. Mals Pirc. Advokat in Laibach,
als Verlassenschaflskurator bestellt worden
ist, mit jenen, die sich werden erbserklärt
und ,hren Erbrechtst^l ausgewiesen
haben, verhandelt und ihnen eingeant-
wortet, der nicht angetretene Teil der
Verlassenschast aber oder, wenn sich
uielmnd erbserklärt hätte, die ganze
Vellasstnschast vom Staate als erblos
eingezogen würde.

K. l. Bezirksgericht Laibach, Abt. I ,
am 20. Juni 1904.

Für eine gut eingerichtete

f)rue£efei
samt Papierlager

wird Käufer gesucht.
Verkehr pro Jahr 00.000 Kronen.
Reflektanten wollen diese Adros.se benutzen

«14. lt. If. JLuilmch, po»le restanle.»
i2si!ioi :i a

Geld-Darlehen
reell, niHch und sicher besorgt Kapit i i l-
Kr««UHnire;iii £ S W ÄÄtÄ*«a, I*rag,
«9<i — I. (2699) 3-1

Ein wahrer Sehätz |
für die unglücklichen Opfer der Se lbst-1
befleokimg (Onanie) und geheimen I
Ausschweifungen ist das berühmte H

Dr. Man's Selbstbswalirâ , I
81. Aufl. Mit a7 Abbildungen. Preis 2f l- l

Leso es jedor, der au den »ohreok- •
Hohen Folgen dieses La»ters leidet, B
seine aufrichtigen Belehrungen rotten Hj
jährlloh Tau«end.e vom sloheren H
Tode. Zu beziehen durch das Ver-B
lay«-Magazin in Leipzig, Neu-H
markt Nr. 21, :-owiu durch jedo Buch- H
handlung. (4081) 36-27 J

37 tote Ratten
fand Horr J. Sohr, Oberaula, nach dreimaligem
Auslegen dea berühmten

1tstttlfctiiAll (Felix IimniKeh,H a t U91IMJI1 Deutsch.)
Zu haben in Kartons ä 60 h und 1 K

20 h bei Apuilieker M. Mardetschlaeger,
JunMčplatss, und Apotheker G. Piccoli, Wiener-
straüü in Laibach und in den Apotheken in
Bischoflack und Rudolfswert. (287) 10—10

(2677) 0. I I . 43/4 u. 60/4
2. 1.

Edilt.
Wider I . M . Stinc 6 Comv. in

Chicago und wider Johann Verderbersche
Erben in Nesselthal, beziehungsweise
deren unbekannte Rechtsnachfolge?, wurde
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Tscher«
nembl n) von Johann Weiß in Vojna-
vas und d) von Matthias Nom in
Tschernembl wegen Verjährung aä a)
per 450 K s. A und ^ä d) per 480 X s. A.
eine Klage angebracht. Auf Grund der
Klage wurde die Tagsatzung aä a) auf
den 6. I n l i 1904 uud aä d) auf den
30. Juni 1904, vormittags 9 Uhr, bei
diesem Gerichte, Zimmer Nr. 7 , an-
beraumt.

Zur Wahrung der Rechte der Be-
klagten wird nä ii) Herr Josef Stariha
von Tschernembl und »ä d) Herr
Matthias Wolf dort zum Kurator be-
stellt. Diese Kuratoren werden die Be-
klagten in den bezeichneten Rechtssachen
auf deren Gefahr und Kosten so lange
vertreten, bis diese entweder sich bei
Gericht melden oder einen Bevollmäch-
tigten namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, Ab-
teilung N, am 25. Juni 1904.

1 Schöne Wohnungen. 1
C S \ In 9cm im Vorjahre aufgeführten und nun in Voll- ^ ©
§ > 5 Endung begriffenen, vollkommen ausgetrockneten Wohnhause f § <
> § 5 in der ^ilschergasse J(r. 19, gelangen ab 1. yfagust ö. j . Kc
?55 fünf moderne, mit allem Komfort ausgestattete, schöne v ^
^ C Wohnungen zu je vier und drei Zimmer, samt Vorzimmer, > g S
C § ( Küche, Speisekammer, Dienstbotenzimmer, Klosett, eigener gSQ
&{ Wasserleitung, Keller, Dachraum und gemeinsamer Wasch- Ä J )
> S 5 küche zur Vermietung. (2645) 5-4 f S ?
»5 Anfragen sind an die Direktion der krainischen Bau- t§v
^ 3 gesellschaft £evstikgasse Jfr. 13 in taibach zu richten. Cpj)

Für Bauunternehmer.
Grubenschienen, Lokomotiven mit 40 und 50 HP

und 076 m Spurweite, ein Lokomotivzug, bestehend aus
Lokomotive nebst dazu gehörigen Rollwagen mit
0*76 m Spurweite, Rollwagen für Lokomotiv- und
Handbetrieb, Lokomobile, Steinbrecher, Lastwagen
für Lokomotivtransport, Phaethon, Pumpen, Schlag-
werke, Werkzeuge für Oberbau-, Erd- und Felsarbeiter,
Steinmetze und Maurer. Universal- und Nivellier-
instrumente, Mess- und Bureau-Requisiten etc. etc. in
der Station Prosecco an der Südbahn lagernd, gut
erhalten, sind preiswürdig abzugeben.

Nähere Auskünfte erteilt Ant. Czižek, Triest, Via Lodovico
Ariosto Nr. 2, I. Stock, Tür 13. (2689) 3 2

< ^ 5 ' 3 - l ^^ 222 .., 227/4

Edikt.
Dep°siw,°: ""^'""""' ^lge»!üm« ü.,chs!che„der, üwr 30 I„hre er!i,^„dm

Host» l "erwayruuas'
>ilr , Vezeichmmg der Masse Gegenstand der Masse

l Bd. > Fol.

n:,...... ..^...„„„ Vüchel der städtischen Sparkasse i n
1 I 2 m ^ « / ' Ä «"inch Nr, 1i).!j<)4 .nit der Ein.

Varthlnm Mele läge von 9 X 46 l..

E'eflltiousmllssl- ^ l ' ^ l der städtischen Sparlasse in
2 l 27" Maria V i . ^ ^awach Nr. 20,872 mit der Ein-

läge von t» K l o n.

^udinalmasse ^ ^ " ' l ' ^ ^ " st«dtischen Sparlasse in
3 I 271 «aibach Nr. 41.,840 nnt der Ein-

ä , ??c, Exelutiousmasse ^ ' " ' " d e r städtischen Spartasse in
^ ^ ' 27_> ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ La.bach ^ ^ «7^ntt^der Eln-

Eielutiünslnasse ^^ichrl der städtischen Epartasse in
'̂  ' ^ ^ Franz Sernel in Hrnslarje ^ « ^ ^ ^ / ^

Erellltiunsmassl> Vilchel drr städtischrü Sparkasse in

Vüchel der städtischen Sparkasse in
, < . , , . ^ ,, jlllibacli Nr, 2s>.59(> >nit der Ein-

7 I 348 .^, l5tekutwnsmasse laae u"n 2 X <! >. ,md ein ans»
Thomas Ursic u, Seedorf U H ' , ^aler i«. Werte von

4 X 10 l,.

Illdizialmasft Vnchel der krainischen Sparkasse
8 I I i')3 Seivitutsberechtiate aus Eil'en< Nr, 73.:i!.'l niit der Einlaae von

sch>?ß i i -^ l<-

weroen znr ^elvrmgnng ihrer Legitimationen binnen der Frist w n
einem J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n

mit dem Beifügen aufgefordert, daß, wenn keinerlei Anspruch? gestellt, oder die
gestelltm nicht genügend befunden werden sollten, die Depositen nach v^stnchcner
Ediktalfrist als heimfällig erklärt und für den Staatsschatz an die Staatskasse
übergeben werden würden.

tt. k Bezirksgericht Zirküitz, Abt. I , am 14 Juni l 9 0 4 ,
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Panorama International
liaibacta, Pogačarplatz. (si«»)

P F * Diese Woche Schluss der Saison * J ^ |
Wordamerika.

DißFli^DSiiiflwiei'liisli1

Jod den Fliegen!

.Tanglefoot!'
Ein Blatt 10 Heller. Uebernll erhältlich.

Hauptdepot für Krain: (1961)38

Edmund Kavcic in Laibach.

j p l j y T I Wydroue žifne kaife
Ä H ^ ^ X f ^ A . ^ y J ^ L ^ 3 3 l < U * T C | •*• 'Viorrt 4ngovot|no. I

^^HHj^^^.OOMACl PRIJATELJ" ^

Zur Rettung von Trunksucht

k
versende Anweisung nach 32jähriger
a])probiorter Methode, radikale Besei-
tigung, mit, auch ohne Vorwissen zu
vollziehen.'p^* Keine Herufsstttrung.
Briefen sind 50 Heller in Briefmarken
beizufügen. Man adressiere: (2676)6-2

Privat-Anstalt Villa Christina
Post Säckingen, L 27, Baden.

R Zur

eise-Saison
empfehlen wir unsor grosses

La«er von (1977) 31—14

Reiseführern,
Plänen,

Karten,
Panoramen,

Albums,
Photoglobbildern etc.

• * *

Grösste Auswahl bester
Reiselektüre.

• * *

mp*» Vollständiges Lager von ^QPQ

Engelhorns Romanbibliothek,
Kürschners Bücherschatz,

Reciams Universalbibliothek,
Ecksteins moderne Bibliothek,

Kleine Bibliothek Langen,
Bibliothek der Gesamtliteratur.

= Depot der k. k. Generalstabskarten. =

Kataloge gratis und franko.

lg, v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach, Kongressplatz 2,

Verkaufsstellen am Südbahnhofe in
Laibach und Steinbrück.

Schöne

mit zwei oder drei Zimmern ist billig zu
vergeben bei Johann Pangorc in
Tacen unter dein <;roM*k>thlen-
berge. (2033) 4-4

Kaufmännisch gebildetes

Fräulein
beider Landessprachen in Wort und Schrift
mächtig, mit .lahreszeugnissen,

sucht entsprechende Stellung.
Geil. Anträge unter «Postfach 79», Laibach,

erbeten. (2651) 3—2

Zwei möblierte

Monatzimmer
mit einem Eingang, Hochparterre, link» Oasson-
seite, .sind m i t 1. Jn l i an einen odm zwei
Herren zu v e r m i e t e n . Spinners»a.»i*e
N r . 10. (2664) 3 - 2

Den beliebten

I XSlli@clia.iiei*

Schmettenkäse
liefert dieWirtscliaftsdirektion Eli 'scluiu,
Post Silberberg, Böhmen, unttii1 gesetz-
lich geschützter Marke. (1780) 40—24

Schilder- und ° '
Schriftenmaler

B. Grosser
Laibach, Quergasse 8

gegenüber dem städt. Volksbade.

IjflläiTrti!
I Maler und Anstreicher i
| liaibach I
| 2 empfiehlt sich dem P. T. geehrten s |
CT Publikum in tier Stadt sowie auf jJH
|» dem Lande zur Ansführnng aller sj
Eä in sein Fach einschlägigen Ar- E
ß | beiten zu den billigsten Preisen. £-

MÄHRISCH WEISSKIRCHEN / / ^ ^ M j £"

Jagd-
Verpachtung.

Die große Goinaindojji<,'d St . A n n a bei
X e u u i a r k t l ist ab 1. Juli in Astorpacht zu
geben an solchen weidgerechten Jiiger, der die
herrschaftlichen Grenzen schont und dort nicht
mit Hunden jagt. Abschuß Rehe, Garns, Hahne,
Hasen. Preis jährlich 520 Kronen. I t n r o n
l l o r n s c h e <»ntNverwAltnug St . A n n a ,
Oberkrain. (2071) 3—2

Kommis
der deutschen und slovenisehen Sprache
mächtig-, der Manufaktur- und Hpezereiwaren-
Branche kundig, wünscht mit 15. August odor
1. September Reinen jetzigen Posten zu wechseln.

Anzusingen in der Administrationdiesor
Zeitung. ( 2 6 7 2 ) 8 - 2

Sommerwohnung
in der Vil la S o s s in S t e i n , bestehend
aus drei Zimmern, komplett eingerichtet, samt
Zugehör (2G68j 3—2

zu vermieten.
Näheres im Geschäfte Ši ltkOvic in

Laibach.

Gestervetchtsch ungarische Kank.
V i e auf jede Altie dcr Oesterrcichisch - ungarischen Vank für das erste ^

! ScMlster 1804 (50. Dividenden-Coupon) statutenmäßig entfallende Dividende von i!

Achtundznmuzig Kronen i
wird vom 1. I n l i l, I . an bei den Hanptanstalten in Wicn/ und Budapest !
fowic bei snmjlichcn ^ili«Uen dcr Oesterreichisch-ungarischen Aauk aus- !
bezahlt.

Budapest, am 25, Im>i 1904. (2692)

LiliüLki
IVIsotiwart krauser

(Nachdruck wird uicht honoriert.) !l

Neueste Tageskarte j
von j

Ostasien \
y

mit Begleitworten: Ostasien vom politisch- '
militärischen Standpunkte, bearbeitet von '4

? ^ j P ^ ^ v Paul Langhans. Ml
p WlW^^^s Pre*s: K r20> m*t Posiausendung K ijo, Jl

% 'mllS&S' lg- v, Kleinmayr äs Fed. Bambergs J\
£ £J****,m*(* Buchhandlung in Laibach. (515) 50 jjl

jJlHHHIHliHi^^

I Gesucht 1
[yj J w » Ä « J f « J » K 2 1 m € ^ p a i a a * mit genügenden Kenntnissen zur leibst- Q
fl ständigen 13ewiitschaftung einer herrschaftlichen, in der Nähe größerer Ort- | f l
*m »chasten gelegenen SfansaAJlBBC^ 9 C i e i t i i s c l i t w a r e i i x P4
liifl S B a U B m c l l m s m f f und kleinen ^ W d « » l m » . M c l « ^ I « S in Kroatien. M
| | a ilbernahme 1. Oktuber 1904, Kapital zirka 4000 Kronen erforderlich. MM
U Anfragen an Gutsverwaltung M^C»'wa*«5'iSi.M«a9 Post Vrbovec in | ^
| 2 Kroatien zu richten. (2G75) 7—2 | J

I X L. Lusers Touristenpflaster.
^X^ß^r I>st*Bi anerkannt l>esto ]M[ittel
— A tr^S- CTcfiTO11 Hiihueranjjen, Solwvlelon otc-
rjtf-j Haupt- l>ei>6t: (1362) 30-1J
^^odäc^ L. Sohwcnlcs A-potliolte, Wion-MeiclliufiT'

Cjfö Man TB" — ^ S Touristenpflaster
^f™^Z verlange -•—< MMM9^^Mm ,/M R 1*20

Zu beziehen duroh alle Apotheken.

Druck u n d V t l l a a v o n I g . v. K l e i n m a y r k Fed . V a m b e r g .


